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Material:

• Jerseygarn
• Häkelnadel (Nr. 9)
• Holzstab

Anleitung:

Wandteppiche sind gerade total angesagt! Und dieser bedient sich eines kleinen Tricks: 
Es wurde ganz normal in Reihen gehäkelt und die Arbeit dann um 90° gedreht, so laufen die 
Streifen vertikal. 

Jerseygarn gibt es fertig zu kaufen, es kann aber auch ganz einfach aus alten T-Shirts geschnitten 
werden. Dazu das T-Shirt spiralförmig in einen langen Streifen schneiden, diesen Streifen dann 
einmal in die Länge ziehen, und schon rollen sich die Ränder zum fertigen Jerseygarn. Hier 
wurden die Farben Grau, Ocker, Weiß und ein blasses Türkis gewählt; aber natürlich sind alle 
Farbkombinationen denkbar. Gehäkelt wird in festen Maschen, die Länge des Wandteppichs 
variiert je nach Materialstärke, Maschenfestigkeit und dem persönlichen Wunsch. 

Zu Beginn mit dem grauen Garn etwa 50–60 Luftmaschen anschlagen und in festen Maschen 
weiterhäkeln. Bei diesem Wandteppich wurden die Farbwechsel immer von derselben Seite 
begonnen und laufen zur anderen Seite hin aus. Dafür bei Beginn einer neuen Reihe das Garn 
und die Farbe wechseln, bis zu der gewünschten Länge in festen Maschen häkeln und den Rest 
der Reihe mit dem grauen Garn beenden. Auf diese Weise 20–25 Reihen häkeln und die losen 
Fäden auf der Rückseite einarbeiten. 

Nun wird die Arbeit gedreht, die farbigen Streifen beginnen jetzt unten. Oben wird mit dem 
grauen Garn die Aufhängung angesetzt. Für eine Schlaufe 5 Luftmaschen häkeln, in die Arbeit 
einstechen, und eine feste Masche häkeln und die nächste Schlaufe beginnen. In diese Schlaufen 
den Holzstab einfädeln und den Wandteppich daran aufhängen.
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